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1. Fachtag des AK Jungs*Arbeit Fürth

18. März 2026 | 12:00 - 18:00
Eine Kooperation von

Bildungsbüro, erzieherischem Kinder- und Jugendschutz, AK Vielfalt GMS Pestalozzistraße, 
Jugendarbeit, Staatlichen Schulämtern Stadt und Landkreis Fürth & dem Amt für Sport und 

Gesundheitsförderung

Veranstaltungsdokumentation

Programmübersicht
Kurzzusammenfassung

Auswertung Feedback & weitere Schritte
Freigegebene Präsentationen
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13:00  Begrüßungen/Einführung

 Markus Braun, Bürgermeister / Referent für Schule, Bildung, Sport und 
Gesundheit Stadt Fürth

 Dr. Wilfried Brehm, Schulamtsdirektor, Staatliche Schulämter Stadt & 
Landkreis Fürth

 Stefanie Pistor, Schulleitung, Grund- und Mittelschule Pestalozzistraße Fürth

 SMV Mittelschulen Fürth

13:30  Fach-Input Miriam Scheibe, Pinkstinks Germany: 
 Männlichkeit in den Sozialen Medien – Anschlussfähigkeit von 

antifeministischen Narrativen zu Rechtsextremismus und Radikalisierung 

14:30  Fach-Input Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus in Bayern: 
 Männerbilder in der (extremen) Rechten 

15:30  Pause

16:00  Workshop-Phase

Workshop 1 Diversität normalisieren und auch strukturell im Schulalltag verankern - Best 
Practice Beispiel (AK Vielfalt, GMS Pestalozzistraße)

Workshop 2 Queer Affirmation - sichere Räume für queere Kinder und Jugendliche 
schaffen (Ekamjot SinghKaur)

Workshop 3 Coaches, Meinungsmacher, Frauenhasser? Handlungsmöglichkeiten 
 geschlechterreflektierter Pädagogik zu antifeministischem Online-Content. 
Workshop 5 Über Pornhub, Performancedruck und „Pornosucht“ – wie Jungen mit 

Pornografie umgehen und wo sie uns brauchen (Madita Oeming, 
Sexualpädagogin, Autorin, Kulturwissenschaftlerin)

17:30 Come Together & Ausblick
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Der Fachtag Verlorene Jungs? Junge Männer zwischen Backlash und 
Befreiung in Fürth brachte rund 90 Fachkräfte aus Jugendarbeit, Schule, 
Beratung und Verwaltung zusammen. Im Fokus stand die Frage, warum 
traditionelle Geschlechterbilder und antifeministische sowie 
queerfeindliche Narrative aktuell wieder an Einfluss gewinnen und 
besonders für junge Männer ein hohes Aktivierungspotenzial entfalten.

Die beiden Fachvorträge – Männlichkeit in den Sozialen Medien – 
Anschlussfähigkeit von antifeministischen Narrativen zu 
Rechtsextremismus und Radikalisierung (Miriam Scheibe, Pinkstinks 
Germany) sowie Männerbilder in der (extremen) Rechten (Mobile 
Beratung gegen Rechtsextremismus in Bayern) – zeigten nachvollziehbar 
auf, wie Jugendliche über soziale Medien schrittweise von scheinbar 
harmlosen Inhalten (z. B. Fitness-Coaches) zu menschenfeindlichen 
Ideologien geführt werden. Dabei wurde deutlich, auf welche Weise 
diese Inhalte intrinsisch motivierend wirken und junge Menschen in 
rechtsextreme Denk- und Bewegungsstrukturen hineinziehen können.

Die Workshops lieferten praxisnahe Handlungsansätze für die 
pädagogische Arbeit: von der strukturellen Verankerung 
geschlechterreflektierter Bildung im Schulalltag über den Schutz und die 
Stärkung queerer Jugendlicher bis hin zum Umgang mit bereits 
beeinflussten Jugendlichen im Kontext antifeministischer Online-Inhalte. 
Zudem wurde die oft vernachlässigte Bedeutung von Pornografie im 
Aufwachsen Jugendlicher thematisiert und als wichtiges Feld 
pädagogischer Begleitung hervorgehoben.

Insgesamt zeigte der Fachtag, dass eine wirksame Antwort auf aktuelle 
gesellschaftliche Entwicklungen nur vernetzt, fachübergreifend und mit 
klarer pädagogischer Haltung gelingen kann.

Der ursprünglich geplante vierte Workshop Vibeshift – Haltung wahren, 
wenn Sagbarkeitsgrenzen kippen musste kurzfristig entfallen und wird 
voraussichtlich im November dieses Jahres nachgeholt. Eine 
entsprechende Ankündigung folgt.

Der Fachtag ist dabei als Startschuss für weitere Vernetzung und 
Zusammenarbeit zu verstehen: Sowohl im Arbeitskreis Jungs*arbeit als 
auch in darüber hinausgehenden Kooperationen mit allen beteiligten 
Akteuren werden die Ergebnisse weiter diskutiert, in konkrete Projekte 
überführt und fachübergreifend abgestimmt. Im Mittelpunkt stehen 
dabei insbesondere: 

• Gewaltprävention
• Extremismusprävention
• sexuelle Bildung als politische Bildung
• Demokratiebildung sowie digitale Bildung.

Dafür spricht auch das Feedback der Teilnehmenden (Rücklaufquote 
46%), das Sie auf den nächsten Seiten finden. 
Die freigegebenen Präsentationen der Referent*innen sind daran 
angehängt.
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Auswertung des Feedbacks: 

Das Thema hatte ein hohes Aktivierungspotenzial, das Interesse war enorm 

hoch. Der Fachtag war auch bereits 3 Wochen vor Anmeldeschluss 

ausgebucht. Erfreulicherweise waren die meisten Teilnehmenden aus den 

Bereichen Jugendarbeit und Schule, denn eine verschränktere 

Zusammenarbeit beider Bereiche wurde an vielen Stellen des Fachtags 

gewünscht oder als erfolgreiches Konzept angesprochen. Aus dem Bereich 

Ganztag und Hort konnte allerdings keine Fachkraft erreicht werden – auch 

das nehmen wir als künftige Aufgabe an.

Bei den Hauptvorträgen wurden Informationsgehalt und Vermittlung der 

Inhalte gelobt, insgesamt lässt sich aber ablesen, dass sich die 

Teilnehmenden ein Mehr an zukunftsgerichteten Handlungsperspektiven in 

den drei Bereichen Demokratiebildung, geschlechtergerechte Arbeit und 

(politischer) Medienbildung gewünscht hätten. Dieser Trend bestätigt sich, 

da wir ebenfalls fragten, zu welchen Themen sich die Teilnehmenden künftig 

Fortbildungen wünschen würden; hier wurden in etwa dieselben Bereiche 

favorisiert.  

Wir weisen an dieser Stelle auch nochmals explizit darauf hin, dass Sie sich 

jederzeit an uns wenden können, wenn Sie eine spezifische Fortbildung in 

Ihrer Einrichtung haben möchten – auch die Referent*innen des Fachtages 

haben größtenteils zugesagt, dafür verfügbar zu sein. 

Die Abfragewerte der Gesamtzufriedenheit zeigen: Der Fachtag hat sein 

Publikum klar erreicht und überzeugt. Über 75% sehen ihre Erwartungen 

weitgehend oder vollständig erfüllt – ein guter Wert für eine erstmalige oder 

neu ausgerichtete Veranstaltung. Wir als AK sehen diesen Fachtag als 

gelungenen Anfang, der erst einmal auf kommunaler Ebene zur 

Konsensbildung beiträgt.

Wir haben ebenfalls abgefragt, ob sich Teilnehmende weiter engagieren 

möchten, und sehen hier eine hohe passive Bindungsbereitschaft – wir 

werden künftig aktiv Informationen unter den Teilnehmenden streuen. Für 

aktive Mitwirkung braucht es aber weitere niedrigschwellige 

Einstiegsmöglichkeiten, die wir aktuell diskutieren.

Für die weitere Arbeit an dem Thema wünschen sich die Teilnehmenden:

• Jungen*Arbeit weiter in den Fokus rücken & Finanzierung sichern

• Jüngere Kinder in den Blick nehmen

• Handlungskonzepte zum Umgang mit Desinformation

• Niedrigschwellige Angebote für alle Jungen entwickeln

• Fachkräfte qualifizieren & vernetzen – vor allem männliche Fachkräfte
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Auswertung Feedback

Wie sind Sie auf den Fachtag aufmerksam geworden? Welchem Bereich/welchen Bereichen würden Sie sich zuordnen?
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Bitte beurteilen Sie den Hauptvortrag "Männlichkeit in den Sozialen Medien – 
Anschlussfähigkeit von antifeministischen Narrativen zu Rechtsextremismus und 
Radikalisierung " von Miriam Scheibe/Pinkstinks.

Bitte beurteilen Sie den Hauptvortrag "Männerbilder in der 
(extremen) Rechten" der Mobilen Beratung gegen 
Rechtsextremismus in Bayern.
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An welchem Workshop haben Sie teilgenommen?

Wie bewerten Sie die Workshops?
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Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Veranstaltung? Wurden Ihre Erwartungen an einen Fachtag zum Thema "Jungs*arbeit" erfüllt?

Warum wurden Ihre Erwartungen nicht oder nur zum Teil erfüllt? Was hätten Sie sich stattdessen gewünscht?- 
Zusammenfassung:

Zeitstruktur & Programmablauf Mehrere Teilnehmende wünschten sich mehr Pausen und Austauschzeit zwischen den Programmpunkten. Die 
Ankunftszeit von einer Stunde wurde als zu lang empfunden, während die Zeit für Fragen und Diskussion bei den Vorträgen als zu kurz 
wahrgenommen wurde.

Vernetzung Der Wunsch nach mehr Zeit für Austausch wurde geäußert, z.B. ein offenes Format zu Beginn im Foyer.

Fachvorträge Die Vorträge wurden inhaltlich als interessant bewertet, jedoch von einigen als zu ähnlich und zu wenig tiefgehend kritisiert. 
Gewünscht wurde mehr thematische Vielfalt – etwa stärkerer Fokus auf Jungs ohne ständigen Vergleich zu Mädchen sowie mehr 
Berücksichtigung kultureller Hintergründe.

Workshops Die Workshops wurden von mehreren Personen kritisiert: zu wenig Input, zu oberflächlich, zu kurz („90 Minuten statt der üblichen 
zwei Tage“). Gewünscht wurden konkretere Handlungsempfehlungen für die Jungs*arbeit.
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• „Die jüngeren in den Blick nehmen. Die Themen ziehen immer früher in die Lebenswelt der Kinder. Es braucht 
interdisziplinäre Angebotsstrukturen, die die Kinderbetreuung mitdenken.“ 

• „Wie wir Fehlinformationen in sozialen Medien methodisch in der offenen Jugendarbeit […] bearbeiten 
können.“

• „Aktuelle Ereignisse wie z.B. die Wehrdienst wären sehr interessant zu besprechen gewesen.“

• „Angebote für Jungen und junge Männer entwickeln und anbieten, Fachkräfte dafür qualifizieren. […] 
Geschlechterspezifische Bedürfnisse identifizieren und individuell mit Angeboten befriedigen.“

• „Wie man Jungen und jungen Männern ein alternatives Männlichkeitsbild vermitteln kann. Wie kann 
Männlichkeit im Gegensatz zum allgemein vorherrschenden Ideal aussehen, im Einklang mit feministischen 
Werten? […] Ich denke, dass Mädchen und Frauen mehr Spielraum zugestanden wird, sich zu entfalten und 
Interessen nachzugehen.“ 

• „Wie hole ich Jungs* mit ins Boot oder bringe sie zum Nachdenken und Reflektieren, zum Thema 
Gleichberechtigung und Feminismus?“  

• „Jungen*arbeit wird oft vernachlässigt muss aber weiter in den Fokus rücken […] - vor allem wenn sich ein 
Trend abzeichnet, dass junge Männer vermehrt konservativ/rechts wählen.“

Das Thema geschlechterreflektierte Pädagogik soll im Anschluss an den Fachtag weiterbearbeitet 
werden. Was sind Ihrer Meinung nach die drängendsten Themen in diesem Bereich?

Blitzlichter: 



Verlorene Jungs? Zwischen Backlash und Befreiung – 1. Fachtag Jungs*Arbeit Fürth | 18.3.2026

Mit Ihrem gewonnenen Wissen aus dem Fachtag: Was kann die Stadt tun, um diesen 
Problemen zu begegnen?

Zusammenfassung: 

Finanzierung & Strukturen Am häufigsten genannt: mehr finanzielle Mittel für spezifische Projekte der 
Jungen*arbeit. Gewünscht wird zudem eine städtische Stelle für Qualitätsmanagement der Jungen*arbeit 
sowie gezielte pädagogische Angebote, die eine ganzheitliche Bildung in den Blick nehmen.

Schule & Fortbildung Mehr Angebote in Schulen sowie Lehrerfortbildungen wurden als wichtig erachtet – 
mit dem Hinweis, dass Lehrkräfte sich vom Fachtag wenig angesprochen gefühlt haben.

Vorbilder & männliche Fachkräfte Betont wurde der Bedarf an männlichen Vorbildern in der Arbeit mit 
Jungen, da es diesen schwerfalle, Perspektiven von Frauen anzunehmen.

Aufklärung & Niedrigschwelligkeit Digitale Aufklärung und niedrigschwellige Beratungsangebote wurden 
gefordert – auch für ältere Generationen, um Verständnis und Akzeptanz für das Thema zu fördern.

Veranstaltungen & Vernetzung Die Stadt sollte Lernformate wie den Fachtag regelmäßiger unterstützen und 
fördern.
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Kannten Sie die Fortbildungsreihe des Bildungsbüros vor dem Fachtag?

Wären Sie interessiert an Fortbildungen zu folgenden Themen in Ihrer 
Einrichtung?

Aktuell bieten wir zudem folgende Fortbildungen an: 

• Umgang mit Sprache (sexistische/sexualisierte 

Sprache) in Horten und Schüler*innentreffs, 

07.05.2026

• Bildung in der Grundschule, 10.06.2026

• Sexualität und Vielfalt – was beschäftigt 

Jugendliche, 11.06.2026

• Fakt oder Fake? Tools und Techniken gegen 

Desinformation für den Unterricht, 16.06.2026

• Eine Tradwife für jeden Alphamale? Rollenbilder 

auf Tiktok, 01.07.2026

Link zur Anmeldung

https://bildung-fuerth.de/themen/fortbildungen
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Möchten Sie weiter über unsere Arbeit informiert bleiben oder 
mitwirken? Offenes Feedback:

• „Ein verkürzteres Ankommen (30-45) Evtl kann man 
den Fachtag etwas weiter nach vorne legen, um 
kognitiv leistungsfähiger zu sein und früher Enden zu 
können.“

• „Jungen Fachtage sind sehr wichtig! Tolle Idee, auch 
wenn jetzt viel Kritik dabei war, freue ich mich auf 
den nächsten Fachtag.“

• „War ein toller Fachtag. Anregend und bereichernd.“

• „Eine 10 Minuten Pause zwischen den Vorträgen um 
aufs Klo zu gehen und Getränke zu holen wäre schön 
gewesen.“ 

• „Ich freue mich im Hinblick auf das Feedback auf den 
nächsten JungenFachtag.“
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Miriam Scheibe, 

Pinkstinks Germany: 

Männlichkeit in den Sozialen 
Medien – Anschlussfähigkeit von 
antifeministischen Narrativen zu 

Rechtsextremismus und 
Radikalisierung



PINKSTINKS

Antifeminismus & 
digitale 
Männlichkeitsbilder
Miriam Scheibe

(keine Pronomen)

Bildungsreferent*in

18.03.2026



PINKSTINKS

• Eine Bande, die die Welt gendergerecht(er) machen will

• Ein gemeinnütziger Verein gegen Sexismus und Antifeminismus

• Zu fast 100% spendenfinanziert

• Die reichweitenstärkste feministische NGO in Deutschland

• Aktiv in Sozialen Medien, Kampagnen, Kitas & Schulen mit 
Bildungsarbeit, Infomaterialien, Workshops, Beratung und  

Wer ist  PINKSTINKS?



PINKSTINKS

Antifeminismus



https://gegen -antifeminismus.de/

PINKSTINKS

Typische  antifeministische  Themen

https://gegen-antifeminismus.de/
https://gegen-antifeminismus.de/
https://gegen-antifeminismus.de/


PINKSTINKS

• eine gezielte, ideologische Haltung

➢ gegen Gleichberechtigung

➢ gegen strukturelle Veränderungen

• ein Angriff auf das demokratische 
Prinzip der Menschenwürde

• ein rechter Kampf um Hegemonie

WAS IST 
ANTIFEMINISMUS?



➢ … baut Brücken/ vernetzt versch. 
gesellsch. Kräfte und Strömungen 
(Konservative – extreme Rechte – breite 
Gesellschaft)

➢ … tritt als „harmlose“ Sorge (um Kinder, 
Frauen, Familie etc.) auf, ist aber
frauen -, queer -, demokratiefeindliche,
teils rassistische Ideologie

PINKSTINKS

WAS TUT 
ANTIFEMINISMUS?



PINKSTINKS

Digitale  
Männlichkeitsbilder



PINKSTINKS
Klimakrise

Pubertät

Rassismus

wirtschaftl. 
Instabilität

Männlichkeits-
ideale

Kriege
gewaltvolle Konflikte

unsichere 
Zukunfts-

perspektiven

politischer 
Rechtsruck

Einsamkeit



• Suche nach Orientierung

• Zugehörigkeit

• soziale Anerkennung

• Stabilität, Sicherheit, Kontrolle

PINKSTINKS
BEDÜRFNISSE DER 

ZIELGRUPPE



PINKSTINKS

16-18 jährige  junge  Männer  

werden  auf TikTok nach  

spätestens  9 min mit  

frauenfeindlichen  Videos 

konfrontiert !

Quelle: Baker, Ging & Brandt Andreasen (2024): Recommending 
Toxicity. The role of algorithmic recommender functions on YouTube 
Shorts and TikTok in promoting male supremacist influencers. (DCU 
Anti-Bullying Centre (Dublin City University)



PINKSTINKS

männliche 
Vorherrschaft

Selbstoptimierung

extremer 
Frauenhass

Männlichkeits-
coachings

Incels
misogyne 
Männerrechts-

aktivisten

Männlichkeits-
influencer

MANOSPHERE

„Pick-up-Artists“



• Kompensation realer gesellsch. Machtlosigkeit

• Versprechen: Ende von Opferschaft

• Versprechen: individuelle Handlungsfreiheit
.

➢ Aber: Einschränkung und autoritäre 
Unterwerfung

• Versprechen: authentische Männlichkeit
.

➢ Aber: Inszenierung (vor allem von Autorität) 
ist anstrengend und oft überfordernd

PINKSTINKS
Fragilität von 

Männlichkeit(en)



[...] Es geht darum, Männern
zu helfen, ihr wahres Potenzial

zu entfalten und ein Leben zu
führen, das ihren Werten und
ihrer Männlichkeit entspricht.
Denn ein Mann, der sein
authentisches Leben lebt,
zieht automatisch die
richtigen, femininen Frauen an
– Frauen, mit denen eine

Familie gegründet werden
kann. Es ist eine natürliche,
logische Konsequenz. [...]

@pascal.maximilian - 
15.12.2024

PINKSTINKS

https://www.instagram.com/p/DDmlJRLNOjh/?img_index=1
https://www.instagram.com/p/DDmlJRLNOjh/?img_index=1
https://www.instagram.com/p/DDmlJRLNOjh/?img_index=1


@pascal.maximilian - 27.09.2025

PINKSTINKS

https://www.instagram.com/pascal.maximilian/reel/DPGpNrsjdn1/
https://www.instagram.com/pascal.maximilian/reel/DPGpNrsjdn1/
https://www.instagram.com/pascal.maximilian/reel/DPGpNrsjdn1/


PINKSTINKS

@hendrik.mati - 28.08.2025

https://www.instagram.com/hendrik.mati/reel/DN546oDjGf8/
https://www.instagram.com/hendrik.mati/reel/DN546oDjGf8/
https://www.instagram.com/hendrik.mati/reel/DN546oDjGf8/
https://www.instagram.com/hendrik.mati/reel/DN546oDjGf8/


@ashtonhall - 08.11.2025

PINKSTINKS

https://www.instagram.com/ashtonhall/reel/DQxHtcCjuGQ/
https://www.instagram.com/ashtonhall/reel/DQxHtcCjuGQ/
https://www.instagram.com/ashtonhall/reel/DQxHtcCjuGQ/
https://www.instagram.com/ashtonhall/reel/DQxHtcCjuGQ/


ERREICHEN DER 

ZIELGRUPPE Versprechen  von...

• (stilisierte) Überlegenheit

• Dominanz, Autorität

• Härte, emotionale Kälte

• Disziplin, Selbstkontrolle, Eigenverantwortung

durch...

PINKSTINKS

• Handlungsfähigkeit

• Selbstermächtigung

• Stärke

• Loyalität, Ehre



PINKSTINKS

Radikalisierung



• Ablehnung  von Gleichberechtigung

• Verantwortlichmachen  für
      individ . und gesellsch. Probleme

• unterschiedliche  soziale  Milieus und 
Altersschichten

• Betonung  der Ungleichwertigkeit  von 
Menschen; Einfallstor  für andere  
Formen  von Radikalisierung

PINKSTINKS

SPIRALE DER 

RADIKALISIERUNG



• 50 % der politisch rechtsorientierten 
Jungen finden, Männer seien mittlerweile 
Opfer der Gleichberechtigung

»SOZIALE MEDIEN, 

GESCHLECHTERBILDER 

UND WERTE«

PINKSTINKS

Quelle: Internationales Zentralinstitut für das Jugend - und 
Bildungsfernsehen (IZI), Bayerisches Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales, MaLisa Stiftung (2026)

https://www.malisastiftung.org/studien/soziale -medien -
geschlechterbilder -und -werte

• 42% der Jungen denken, dass Männern 
mehr Rechte zugestehen als Frauen

• Bei einem Viertel der Jungen ist das 
Weltbild geprägt von:

▪ männlicher Dominanz
▪ LGBTQ+ -Ablehnung
▪ Klimakrisenleugnung
▪ politischer Rechtsorientierung
▪ Unzufriedenheit mit der Demokratie

https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte
https://www.malisastiftung.org/studien/soziale-medien-geschlechterbilder-und-werte


PINKSTINKS

Was können wir
dem entgegensetzen?



ANSÄTZE FÜR DIE 

ZIELGRUPPE

• Werte und Normen anerkennen; Augenhöhe

• echtes Interesse an kulturellen / SoMe-Lebenswelten

• lebensweltnahe & aktive Thematisierung von:

❖ Männlichkeit, Weiblichkeit, Diversität
❖ Sexualität, Geschlecht

❖ Liebe, Beziehungen
❖ Familie

• Reflexion & Entlastung von starren Rollenbildern

PINKSTINKS

• alternative, positive Perspektiven und 

Identifikationsmöglichkeiten 



PINKSTINKS

Nicht nur für Informationen oder Wissensaneignung, 
sondern auch um sich aktiv in die Gesellschaft einzubringen

Medienkompetenz 

bedeutet Teilhabe



https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de

MEDIEN -
PÄDAGOGISCHE 
DEMOKRATIE -

ARBEIT

https://www.gutes -
aufwachsen -mit -medien.de/ 

• Bezug zur Lebenswelt 
von Ki&Ju

• zielgruppengerechte 
Ansprache

• Beteiligung von 
Anfang an

https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/
https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/


PINKSTINKS

DEMOKRATISCHE MEDIENBILDUNG
AUF UND MIT TIKTOK 

• Vermittlung demokratischer Werte & digitaler Teilhabe

• Lebensweltorientierte Lerninhalte & praxisnahe Aktivitäten

• Flexible Methoden (analog & hybrid) für Schulen, 
außerschul. Bildungseinrichtungen, Jugendarbeit

demo:create



PINKSTINKS

PROJEKT MYKE

• digitales  Theaterprojekt

• Accounts im Stil der Manosphere

• gegen  Einsamkeit , Gewalt , 
Radikalisierung

• Botschaften : Empathie , 
Achtsamkeit , Gemeinschaft, 
Austausch

https://www.myke.fyiAuch interessant:
Götz et al. (2025) - Können TikTok -Videos prodemokratische 
Werte vermitteln? Ein Experiment mit rechten Jugendlichen

https://www.myke.fyi
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf
https://izi.br.de/deutsch/publikation/televizion/38_2025_2/Goetz_et_al-Koennen_TikTok-Videos_Werte_vermitteln.pdf


https://www.antiantifeminism.org

• offene Bildungsmaterialien (OER) 
und Handlungsempfehlungen

• Methoden, Workshops

• wissenschaftliche Grundlage: 
Universität zu Köln

• praxisorientierte Erfahrungen: 
mediale pfade – Verein für 
Medienbildung e.V. 

https://www.antiantifeminism.org/


PINKSTINKS lag 
jungenarbeit  

nrw

Junge*Junge – Das Magazin

• Klassismus
• Demokratiebildung gegen Extremismus
• Männlichkeit und Militarismus
• Digitale Spiele
• Mentale Gesundheit
• Fürsorglichkeit
• Dein Geschlecht in der Jungenarbeit
• Gesundheit
• digitale Medien
• Körper
• Fluchtspezifische Sexualpädagogik

Junge*Junge Podcast und Videos

https://lagjungenarbeit.de/veroeffentlichungen/junge-junge-das-magazin
https://lagjungenarbeit.de/veroeffentlichungen/junge-junge-das-magazin
https://lagjungenarbeit.de/veroeffentlichungen/junge-junge-das-magazin
https://lagjungenarbeit.de/veroeffentlichungen/filme


PINKSTINKS

Was macht 
PINKSTINKS?







https://www.instagram.com/robert_lindemann/reel/DMYDG4isBII/
https://www.instagram.com/robert_lindemann/reel/DMYDG4isBII/
https://www.instagram.com/robert_lindemann/reel/DMYDG4isBII/
https://www.instagram.com/robert_lindemann/reel/DMYDG4isBII/
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Jonas Schmidt & Clara Roth, 
Mobile Beratung gegen 

Rechtsextremismus in Bayern:

Männerbilder in der (extremen) 
Rechten 
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Dokumentation Workshop 3:
Coaches, Meinungsmacher, Frauenhasser? 
Handlungsmöglichkeiten geschlechterreflektierter 
Pädagogik zu antifeministischem Online-Content 

Lino Köhler, Dissens – Institut für Bildung und Forschung e.V. 
Berlin

https://www.dissens.de/
https://www.dissens.de/
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Dokumentation Workshop 5:
Über Pornhub, Performancedruck und „Pornosucht“ 
– wie Jungen mit Pornografie umgehen und wo sie 
uns brauchen

(Madita Oeming, Sexualpädagogin, Autorin, 
Kulturwissenschaftlerin)

https://www.maditaoeming.de/












































































PORNOKOMPETENZ

= gattungsspezifische Medienkompetenz

Żin der Lage sein, mit pornografischen 
Medienangeboten als selbst- wie 
sozialverantwortlich handelnder Mensch 
zielgerichtet erfolgreich umzugehenŸ

Quelle: Dºring, Nicola (2011): ĂPornografie-Kompetenz: Definition und Förderungò Z Sexualforsch 24; 228ï255.



Praxistransfer
Was können wir in der Arbeit mit 

Jungs* tun? Wo und wie kannst du 

diese Themen in deiner beruflichen 

Praxis einbringen?



ALLEIN GELASSEN

nur 4 % der Jugendlichen geben 

an, nach ihrem ersten Pornokontakt mit 
einer erwachsenen Person darüber 
gesprochen zu haben

Quelle: Quandt, Thorsten & Vogelgesang, Jens (2017): Jugend, Internet und Pornografie, 

in: Rössler, Patrik & Rossmann, Constanze (Hg.): Kumulierte Evidenzen. Springer, S. 91 ï 118.





Danke!
Folgt mir gerne hier:                                                                               

Oder lest 
hier weiter 

@wissenstattscham
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Gendersensible Pädagogik 

auf dem Bildungsportal

LINK 

>>> Sammlung von Angeboten 
ist im Aufbau 

FORTBILDUNGEN
Mitentscheiden & Mitgestalten – Partizipation mit 
Grundschulkindern in Schule und Ganztag → 20.3.!

https://bildung-fuerth.de/bildungsportal/gendersensible-paedagogik-147
https://bildung-fuerth.de/themen/fortbildungen
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Umfrage

Mann, Rolle, Meinung - sprich's aus!

Bei Interesse, die 
Umfrage in Ihrer 
Einrichtung 
durchzuführen, 
sprechen Sie uns 
direkt an.

mailto:sebastian.dyrschka@fuerth.de
mailto:sebastian.dyrschka@fuerth.de
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